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„Welches Kind spielt heu-
te noch selbstvergessen in 

der Natur?“ fragt Richard Louv in 
seinem Buch „Das letzte Kind im 
Wald“ und er fordert: „Geben wir 
unseren Kindern die Natur zurück, 
weil sie sie für eine gesunde 
Entwicklung brauchen!“

In seinem Buch stützt sich der 
Journalist auf zahlreiche Inter-
views, die er mit Wissenscha� -
lern, Eltern, Kindern und Leh-
rern geführt hat. Liest man ihre 
Erfahrungen und Erzählungen, 
tritt viel Überraschendes zutage 
und regt an, wieder mehr Zeit 
draußen zu verbringen. „Anders 
als das Fernsehen stiehlt die Na-
tur keine Zeit, sie bereichert sie 
vielmehr. Natur regt die kindli-
che Kreativität an und fordert den 
Einsatz aller Sinne. 
In „Das letzte Kind im Wald“, das 
in 15 Ländern erschienen ist, un-
tersucht Richard Louv die wach-
sende Klu�  zwischen Kindern 
und der Natur und welche dra-
matische Bedeutung dieser Wan-
del hat. Das Zitat eines Schülers 
aus San Diego könnte vermutlich 

| Respektvoll wird eine Äskulapnatter in Augenschein
genommen. Foto: Nationalpark

auch bei uns vorkommen: „Ich 
spiele lieber drinnen, weil da die 
ganzen Steckdosen sind.“
Natur spendet Kindern Lebens-
freude. Es geht nicht um die 
Aneignung von Wissen über die 
Natur, sondern um die eigene Er-
fahrung mit der Natur. Nur aus 
lebendigen Erfahrungen kön-
nen jene inneren Einstellungen 
und Haltungen herausgeformt 
werden, die eine Beziehung von 
Natur & Kind ermöglichen, ist 
der Hirnforscher Gerald Hüther 
überzeugt. Die Aktivitäten in der 
Natur sind enorm wichtig für 
die Entwicklung von Kindern. 
Glücklicherweise gibt es daher 
neben der virtuellen Welt auch 
zahlreiche Initiativen von El-
tern, Pädagogen und Naturver-
mittlern, die Kindern vielfältige 
Naturerfahrungen ermöglichen 
– entweder im eigenen Wohnort 
oder in einem Schutzgebiet. Auch 
die Nationalpark Schulangebote 
sollen anregen, wieder mehr Zeit 
draußen zu verbringen. Im Natio-
nalpark Kalkalpen haben Jugend-
liche die Möglichkeit, unberührte 
Natur zu erleben. In Begleitung 

| In ursprünglicher Natur las-
sen sich viele wundersame Le-
bewesen � nden. 

| SchülerInnen der NMS Gars-
ten am Lagerfeuer vor ihrer 
Unterkun�  der „Brunnbach-
schule“ in Großraming. 

| Gleich neben den Wegen beginnt das Abenteuer Natur.

Kinder
 raus in die Natur !

Foto: Laussamayer

der Ranger entdecken Schüle-
rinnen und Schüler die Beson-
derheiten im Bergwald und am 
Bach. Mit abwechslungsreichen 
naturpädagogischen Methoden 
vermitteln die Ranger Wissens-
wertes über die Natur und geben 
Zeit für eigene Erfahrungen. Auch 
kooperative Aktivitäten sind Teil 
der Programme, um den Team-
geist in der Klasse zu stärken. Die 
Angebote reichen von Halb- und 
Ganztagestouren bis zu mehrtä-

gigen Aufenthalten. Über 6.000 
Schülerinnen und Schüler neh-
men jedes Jahr an den National-
park Angeboten teil. Besonders 
beliebt sind die Wald- und Was-
sertage, aber auch Orientierung 
in der Natur und die Waldwerk-
statt im Besucherzentrum Ennstal 
werden gerne gebucht. Abenteu-
erlustige Schulklassen entschei-
den sich o�  für die geführten 
Höhlentouren in der Kreidelucke 
oder Kanutouren. 

Zahlreiche Rückmeldungen von 
Pädagoginnen und Pädagogen 
sowie Schülerinnen und Schü-
lern, die an Nationalpark An-
geboten teilgenommen haben, 
bestätigen die Begeisterung für 
Aktivitäten in der Natur. Hier 
eine kleine Auswahl:

Die Programme werden im Ennstal, im Raum Windischgarsten 
und in Molln angeboten. In den Nationalpark Besucherzentren 
beraten wir Sie gerne bei der Planung Ihres Schulaus� uges.

ERLEBNISTAGE  (halb- oder ganztags)

Wasser-Wunder-Welt: den Lebensraum Bergbach entdecken
Lebensraum Wald: forschend und spielend unterwegs sein
Finde deinen Weg: Orientierung in der Natur
Durch Höhlen zu verborgenen Wassern: Geführte Höhlentour 
in die Kreidelucke bei Hinterstoder

MEHRTÄGIGE ANGEBOTE

• Abenteuer Nationalpark
3 Tage in der Nationalpark Kalkalpen Region
• Abenteuer Wildnis
3 Tage im Nationalpark WildnisCamp
• Waldmeer-Woche
5 Tage in der Nationalpark Kalkalpen Region
• Winter-Projekttage
3 bis 5 Tage in der Nationalpark Kalkalpen Region

„WILDNIS MACHT SCHULE“

Ein Nationalpark Ranger bringt für zwei Unterrichtseinheiten 
einen Hauch von Wildnis ins Klassenzimmer. In der abwechs-
lungsreichen Multimediaschau 
„Im Reich des Luchses“ führt 
ein Luchs durch das Schutz-
gebiet und stellt seltene Tiere, 
P� anzen und deren Lebens-
räume vor. Das Angebot ist 
besonders beliebt als Vorbe-
reitung für einen Erlebnistag 
oder mehrtägigen Aufenthalt 
im Nationalpark Kalkalpen.

Anmeldung und
Information:
Nationalpark Besucherzent-
rum Ennstal, Reichraming,
Telefon 07254/8414-0,
info-ennstal@kalkalpen.at

Nationalpark Zentrum Molln,
Telefon 07584/3651,
nationalpark@kalkalpen.at

Ausführliche Informationen 
über die Schulangebote � nden 
Sie unter www.kalkalpen.at und 
im Schulfolder, den wir Ihnen 
gerne gratis zusenden.

NATIONALPARK ANGEBOTE 
FÜR SCHULEN

VOLKSSCHULE
STROHEIM
3 Tage Abenteuer NationalparK 
Juni 2014

Auf dem Weg zur Enns sahen 
wir eine Spur im Gras. Nach 
einer Weile errieten wir, von 
welchem Tier die Spur stammt: 
es war ein Dachs. (Carina Wolfsteiner)

„… Wir bekamen eine Augenbin-
de und mussten blind am Seil 
entlang gehen. Das war sehr 
spannend.“ (Manuela Ritt)

„Im Bach fanden wir Köcherflie-
genlarven, Steinfliegenlarven 
und Eintags-fliegenlarven. Im 
weichen Sand haben wir sogar 
Fischotterspuren und Rehspuren 
gesehen!“ (Hannah Mair)

DER COOLE
STRUDELWURM

„Der Tag am Bach war einfach 
wundervoll.“
 (Isabell Hinterhölzl und Corinna Pilsel)

„Niklas und ich entdeckten ein 
kleines Wasserlebewesen – ei-
nen ausgewachsenen Strudel-
wurm! Wir waren sehr stolz, 
dann ließen wir den Wurm wie-
der zurück ins Wasser gleiten.“
 (Niklas Lehner und Simon Hehenberger)

„Wir durften auch Wasserräder 
basteln und im Bach befestigen, 
was sehr lustig war.“
 (Dominik Reisinger)

NEUE MITTELSCHULE 
GARSTEN
Waldmeerwoche Mai 2014

"Dass wir mit Hermann den 
besten Ranger hatten, steht 
außer Zweifel. Seine Erfahrung, 
seine Unkompliziertheit und sein 
Humor haben uns alle immer 
wieder begeistert."
 (Dipl. Päd. Andreas Kelcher)

„ … coolste Woche die ich je
hatte!!“ (Lorenz)

„…Schade, dass diese Tage so 
schnell vergangen sind, ich 
möchte noch eine Woche blei-
ben.“ (Lena)


